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Statiſtiſche Mitteilungen
über das Großherzogtum Baden .

Band XXI . Jahrgang 1904 . Nr . 6 .

Jnhalt : Beſtrafungen des Bettels und der Landſtreicherei im Jahr 19083.

Beſtrafungen des Bettels und der Landſtreicherei im Jahr 1903 .

( Vgl . Band XX , Jahrgang 1903 , Nr . 6, S. 113 u. . )

Im Jahr 1903 erfolgten 5 759 Beſtrafungen wegen Bettels und Landſtreicherei ; die Zahl
der beſtraften Perſonen betrug nur 4 895 , da in 864 Fällen im Laufe des Jahres bereits beſtrafte

Perſonen wiederholt beſtraft wurden . Gegen das Vorjahr hat die Zahl der Beſtrafungen um 18 Ja
die der beſtraften Perſonen um 2,3 zugenommen .

In den einzelnen Jahren des letzten Jahrzehnts wurden feſtgeſtellt :

Jahre Beſtrafungen Beſtrafte Jahre Beſtrafungen Beſtrafte Jahre Beſtrafungen Beſtrafte

1894 6363 5205 1898 4793 4012 | 1902 5658 4786
1895 5507 4635 1899 4184 3555 | 1903 5759 4895
1896 583842 4440 1900 3932 3309

| Durchſchnitt

1897 5101 4200 1901 5134 4295 | 1894 —1903 5177 4333 .

a. Die Beſtrafungen .

Die im Jahr 1903 bezw. in den einzelnen Jahren des letzten Jahrzehnts erfolgten

Beſtrafungen ſind in den folgenden drei Tabellen nach der Jahreszeit ( nach Monaten ) , nach dem

eſchlecht und der Staatsangehörigkeit der Beſtraften ſowie nach ihrer Verteilung auf die einzelnen
Amtsbezirke uſw. zur Darſtellung gebracht .

Tabelle 1. Die Beſtrafungen in den einzeluen Monaten 1894 —1903 .
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Hiernach erreichte die Zahl der Beſtrafungen im Berichtsjahr im Monat Januar mit 1034

Fällen ihren höchſten und im September mit 267 Fällen ihren tiefſten Stand . Gegen den Jahres⸗

uf nahm die Zahl der Beſtrafungen auch im Jahr 1903 wieder raſch zu. Im zehnjährigen
Feitraum von 1894 bis 1903 fiel die Höchſtzahl der Beſtrafungen 10 mal in Den Januar , die

Mindeſtzahl je 1 mal in den Auguſt ( 1894 ) , 2 mal in den Juni ( 1895 und 1901 ) , 3 mal in den
Suti ( 1897, 1900 und 1902 ) und 4 mal in det September ( 1896 , 1898 , 1899 und 1903 ) .
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118 Nr . 6.

Aus der nachſtehenden Tabelle 2 geht hervor , daß ſich die Zahl der Beſtrafungen bei den

Männern gegenüber dem Vorjahr um 24 oder 0 , %, und bei den Frauen um 77 oder 58,1 oa

vermehrt hat . Jm gamen Lande entfallen 3,0 / ſämtlicher Beſtrafungen auf weibliche Perſonen

( gegen 2,6 . / im Vorjahr und 45 / im Durchſchnitt des letzten Jahrzehnts ) . Inuerhalb der ein⸗

zelnen Kreiſe bewegt ſich der Anteil der Frauen im Berichtsjahr zwiſchen 1,0 %8 in Villingen und

9,3 % in Mosbach .

Tabelle 2. Beſtrafungen nach dem Geſchlecht und der Staatsangehörigkeit der Beſtraften .
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Ahnlich wie im Vorjahr kamen von der Geſamtzahl der Beſtrafungen auf die Kreiſe Mann⸗

heim ( 1201 ) , Karlsruhe ( 951) und Freiburg ( 828) die meiſten , auf die Kreiſe Villingen (124)

und Waldshut ( 134 ) die wenigſten Fälle . Sieben Kreiſe haben gegen das Vorjahr Zunahmen und

vier Kreiſe ( Konſtanz , Freiburg , Karlsruhe und Heidelberg ) Abnahmen bei der Zahl der Be —

ſtrafungen erfahren .
Nah der Staatsangehörigkeit der Beſtraften entfielen 1633 oder 28,4 / der Beſtrafungen

auf Badener , 3276 oder 56,91 auf, Angehörige anderer deutſcher Bundesſtaaten und 837 oder

14,5 % auf Reichsausländer ( meiſt Sſterreicher und Ungarn bezw. Schweizer ) ; bei 13 oder 0,2 oji

blieb die Staatsangehörigkeit unbekannt . Die Inländer ſind in den Kreiſen Freiburg , Waldshut ,

Villingen , Lörrach und Karlsruhe mit 44,2 bezw. 37,3 , 34,4 und 34,0 am ſtärkſten vertreten ;

dagegen betragen die badiſchen Staatsangehörigen in den Kreiſen Konſtanz ( mit 19,8 ) , Mann⸗

heim ( mit 18,9 9 ) unb Mosbach ( mit 9,9 o ) faſt ein Fünftel bezw. ein Zehntel .

In Tabelle 3 iſt die Häufigkeit der Beſtrafungen in den Amtsbezirken mit den Unter⸗

ſcheidungen , ob ſich dieſelben gegen männliche oder weibliche Perſonen , badiſche Staatsangehörige
oder Nichtbadener richten , ſowie mit Angabe der Art der Übertretung und der ſtrafenden Behörden

dargeſtellt ; endlich enthält ſie unter Vergleichung ber Ergebniſſe für die Jahre 1902 und , 1903 eine

Spalte für die Bu - oder Abnahme der Straffälle im letztgenannten Jahre .

Hiernach ſind die Beſtrafungen wegen Bettels oder Landſtreicherei gegen Frauen am zahl⸗

reichſten in den Amtsbezirken Mannheim ( 46) , Sinsheim ( 13) , Lörrach ( 12) , Freiburg und Pforz —

heim (je 11 ) und Raſtatt und Karlsruhe (je 10 ) geweſen . Die Zahl der Beſtrafungen gegen

Nichtbadener überwog in 49 Amtsbezirken , diejenige gegen Badener in 2 Amtsbezirken ( Bonndorf
(Fortſetzung des Textes auf Seite 120. )
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Kreiſen uſw.
1903 .Die Beſtrafungen in den Amtsbezirken , Kreiſen uſw

Amtsbezirke :

Engen
Konſtanz
Meßkirch
Pfullendorf
Stockach .
Überlingen

Triberg :
Villingen

Bonndorf .
Südingen .
St . Blaſien
Waldshut .
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Noch : Tabelle 3.

Nr . 6.

Noch : Die Beſtrafungen in den Amtsbezirken , Kreiſen uſw . 1903 .
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Bezirke und

Großherzogtum .
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Heidelberg . .
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Konſtanz
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Karlsruhe . .
Mannheim

Großherzogtum
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1901
1900
1899
1898
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1896
1895
1894

Durchſchn. 1894- 1903

In Prozent :

1903
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1898
1897
1896
1895
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Durchſchn. 1894- 1903
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Eortſetzung des Textes von Seite 118. )

und Freiburg ) , in 1 Amtsbezirk ( Schopfheim ) wurden gleichviel Badener wie Nichtbadener und

in 1 Amtsbezirk ( Tauberbiſchofsheim ) wurden nur Nichtbadener beſtraft . Die
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Bal der Beftraf -
ungen gegen Nichtbadener betrug mindeſtens das Doppelte der Badener in 15 , das drei - und

vierfache jener in je 5, das ſechsfache in 2, das achtfache in 3, das ſieben - , elf - und dreizehnfache
in je 1 Bezirk .

Die Verhältniszahlen , welche die Übertretungen der Art nach unterſcheiden , ob lediglich
Bettel oder Landſtreicherei oder beides zuſammen die Beſtrafungen veranlaßten , weiſen gegenüber

B
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denjenigen deg Vorjahres eine Abnahme der Beſtrafungen wegen Bettels auf , während die Anteile

der Beſtrafungen wegen Landſtreicherei und wegen Bettels und Landſtreicherei größer geworden ſind .

Wie in früheren Jahren , haben auch im Jahr 1903 die Bezirksämter die meiſten Beſtrafungen ,

nämlich 5030 oder 87,3 9/ ausgeſprochen ; die bürgermeiſteramtliche Tätigkeit weiſt 172 Straffälle

oder 3,0 f gegen 4,3 %é im Vorjahr auf . In 16 Bezirken haben die Bürgermeiſter überhaupt

feine Strafverfügung wegen Bettels uſw. erlaſſen . Der Anteil der Amtsgerichte an den Be⸗

ſtrafungen mit 557 Fällen oder 9 , / hat die höchſte Zahl in den letzten 10 Jahren erreicht.
25 Amtsbezirke hatten im Berichtsjahr mehr Straffälle als im Vorjahr , 25 dagegen weniger und

3 Amtsbezirke gleichviel . Die ſtärkſte abſolute Zunahme weiſen die Amtsbezirke Mannheim ( 4. 262 ) ;

Baden ( + 96 ) , Offenburg ( + 47 ) , Triberg ( + 38 ) und Wertheim ( + : 80 ) auf ; die Verminde⸗

rung der Straffälle iſt dagegen nur hervorzuheben in den Amtsbezirken Freiburg ( — 104) , Pforz⸗

heint ( — 97) , Heidelberg (— 84 ) , Emmendingen ( — 838) und Karlsruhe ( — 30) , während ſie in

9 Amtsbezirken unter 10 Fällen blieb .

b. Die Beſtraften .

In der folgenden Tabelle 4 werden die wegen Bettels und Landſtreicherei beſtraften Per⸗
ſonen nach dem Geburtsland und gleichzeitig nach der Zahl der erlittenen Strafen und

nach dem Alter dargeſtellt .

Im Jahr 1903 Beſtrafte nach dem Geburtsland , der Zahl der Beſtrafungen

Tabelle 4. und dem Alter .
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Geburts⸗ ee a Fil ARIA IR RIRS | e

land 16286456478 [ [ 28822 3IS 5 1903 1902
and . | | obee ]$ | 2 Dea a E hi |

A a EEA A
a POORA

; — me

a
mal beſtraft Jahre alt | Bahr] oo Zahl o|

ogr ]
Baden . . . 882

| | |
[ a aa prm

9
218| ; 55 27 6 i Doi 1201651135348 206 1801137 — 1186 2a,2l1256 26,2

Preußen . | 846 ) 82/9 ) 3| 17 TH - [108/186/185/189/177/120| 27| —-| 942/19,2 / 896/18,7

Bayern 755 58 11/ 2 — — — —( = 167148 ( 139149111 ( 90 27 — 826( 16,9 75415,8

Württemberg 481 41 5ʃ 1 — ———1,92101 88 109] 62, 49 31/ — 52810,8 488 ( 10 ,

goier LEU E, T8820 ) 5 paepe = p | 24| 21 20/ 36| 20| 26| 16 — 163| 3,3] 171| 3,6

lſaß⸗Lothringen 162| 17) 3| 1 | —' —| —| — | —| 20| 41| : 20f : 43 | : 801: 20| , ; —| 1835 : 37 1893,9

Gonft. Bundesft . | 275 | 18| 3| —| — —| —/ —| —]| 56| 58| 39| 62| 46| 25| 10 ;—| 296| 6,1 310 | 6,5
ſterr . Ungarn | 382) 15/84 Am = j j ] 46] T060 70/164 81| 11h 8521 7,a | : 305/ 6,4

chweiz . . . 487/ 18) gele - 15| 30/29/33 231 20| - 7/ >| : 157 ) 3,a| 196| %1
Sonſt . Ausland . 2261. 210 . — — — — —[ ( —34 , 45 21 54: 584 80| 14 —251 5,2 226 | 4,7

9 — |E PRO RE S Biet ES POY aE
— —

1 11684862 682 989 794594289 —4895
ue 1 690 849/6829261781574 283| 4

|

Mouan s. T 9152 ] |

Ym ganzen 4243| 506/99 3672 |
|

|

100,0}: — | —

4786 100,0 }1902 [a111538/102| 28 10 ]
1901 . , ]8656/ 487/116 ] 28| -7 —] H = 1644| 765/551/8556661564/250 ] | 4295] =-

1900 . . J2842 859 ) TU LS) D — — |
Durchſchn. 18941905 8712 468 1 4888 | —107/32 9 1811 2697765535/854722522230

jirdi | KE Si Hig
E

| priIn Prozent | | [a hres |

19083 86,7/10,3 | 2,0/0,7/0,2 0,040,020,02/0,0214,0/17,613,9 | 20,2 16,2| 12,1| 5,9 —

|

246315551418 665/5571461186) 7| — | — 18309 —

of — | —

|
|
|
|
|

|
90 , h | |

1902 . . | 85,9/11,1 | 2,1/0,6 | 0,2 0,020,092 — [0,02 14,4/17,7| 14,83 19,4 16,3/12,0 5,9 —
|

1901 . . {85,1/11,3 | 2,7/0,7/0,2 | —|—|0 02 ] —| 15,0/17,8/12,9/19,9 15,5/13,1/ 5,8 -
|

1900 . =: }85,9/10,9 | 2,3/0,5/0,8/0,1 | —| — 0,1/14,0/16,8/12,5 20,1
16,8113, 5,6/0,2 |e | | | | | | | | | |

Durchſchu. 1804- 1903 85,7| 10,8| 2,5/0,7 | 0,2 0,050 ,0 ,02j0,05/16,1/17,7 | 12,8/19,716,7/12,0 | 5,3/0,1 E

E Die Geſamtzahl der Beſtraften im Jahr 1903 belief ſich darnach auf 4895 , was gegen
s Vorjahr mit 4786 Beſtraften eine Zunahme von 109 ergibt . Im Berichtsjahr entfielen 864

eſtrafungen auf 652 Perſonen , welche bereits ein - oder mehrmal im Laufe des Jahres 1903

egen Bettels oder Landſtreicherei uſw . beſtraft worden waren . Auf 1 Beſtrafung trafen durch —
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ſchnittlich wie im Vorjahr 0,85 Beſtrafte oder auf 1 Beſtraften 1ù1s Beſtrafungen . Die 652 Rück⸗

fälligen des Jahres 1903 machten 13 , fy aller Beſtraften aus gegen 14,1 % im Vorjahr . Von

den mehrfach Beſtraften waren 304 oder 46,6 0 in Baden , 348 oder 53, / außerhalb Badens

geboren , und zwar 96 in Preußen , 71 in Bayern , 47 in Württemberg , 25 in Heſſen , 21 in

Elſaß⸗Lothringen , 21 in anderen Bundesſtaaten , 20 in Sſterreich - Ungarn , 20 in der Schweiz

und 25,in ſonſtigen außerdeutſchen Staaten ; bei 2 war die Staatsangehörigkeit unbekannt .

Von den badiſchen Staatsangehörigen ſind 25 , lo , von den Nichtbadenern dagegen nur 9,4 %

im Berichtsjahr wiederholt beſtraft worden ; die verhältnismäßig geringe Zahl der letzteren dürfte

zum Teil auf die ſeitens der Bezirksämter und Landeskommiſſäre veranlaßten Ausweiſungen von

beſtraften Ausländern zurückzuführen ſein .

Nach dem Alter und Geſchlecht ſetzten ſich die Beſtraften folgendermaßen zuſammen :

t In Voo der In Oop der
Alter in

Sn loo In op: de|
gu⸗ Ab- Alter in f ich⸗
Zu⸗ gleich⸗ Par AS Zu⸗ gleich⸗

Jahren :
Männer Frauen ſammen gitian ,

|
Jahren :

Männer Frauen ſammen eim ,
ETER n e

re l 0,202 402650 . . 760 84] 704 4,38

1420 . , 666 18 684 3,10 50 —60 . . 566 28 594 3,75

A o SA otl 862 4,90 60 —70 . . 225 18 243 2,35
25 —30 . . 659 23 682 4,35 l e , EST 9 46 0,89 .
30 —40 . 966 23 989 4,07 |

Hiernach iſt die Altersklaſſe der 20 —25jährigen unter der bettelnden und vagabundierenden

Bevölkerung verhältnismäßig am ſtärkſten vertreten . Vom 50 . Lebensjahre an nehmen die Be⸗

ſtraften ſowohl nach ihrer Zahl wie im Verhältnis zur gleichalterigen Bevölkerung ſchnell ab .

Von den Beſtraften gehörten 4701 -(96; 0 ) dem männlichen und 194 ( 4 , % ) dem weib —

lichen Geſchlechte an gegen 97 , 9 bezw. 2,8 fo- iMmJahr 1902 . Wie bei den Beſtrafungen iſt alſo

auch hier die ſchwächere Beteiligung des weiblichen Geſchlechts zu beobachten . In den einzelnen

Jahren des letzten Jahrzehnts befanden ſich unter den Beſtraften

P
Mä über - PERG O/o der

| im Mä über- TPE OJober

Jahre ayi
E

haupt Gefamttzahl | Jahre
Pinney

haupt Geſalutzahl

1894 4940 265 5,1 | 1900 8175 134 4,2

1895 4428 207 4,5 | 1901 4162 83 3,1

1896 4237 203 4,6 | 1902 4654 132 2,8

1897 3970 230 5,5 | 1903 4701 194 4,0

1898 3798 219 5,5 im Durchſchnitt

1899 3350 205 5,8 | 1894 - 1903 4141 192 4h ,

Der verhältnismäßige Anteil des weiblichen Geſchlechts an der Geſamtzahl der Beſtraften

ift im großen und ganzen auf ziemlich gleicher Höhe geblieben und macht im Durchſchnitt des

ganzen Jahrzehnts 4,4 / der Beſtraften aus .

Nach dem Familienſtande waren von den beſtraften Männern 4110 oder 87,4 % ledig,
312 oder 6,6 9l, verheiratet , 247 oder 5,3%êr verwitwet und 32 oder 0 , / geſchieden . Dieſes

Verhältnis war auch in den Vorjahren ungefähr das gleiche . Dagegen waren unter den beſtraften

Frauen 90 oder 46, % ledig , 78 oder 40,2 fo verheiratet , 17 oder 8,8 verwitwet und 9 oder

4,6 / % geſchieden. Die ledigen , verheirateten und geſchiedenen Frauen , welche im Vorjahr mit 41,7

bezw. 38,6 und 4,5 % vertreten waren , nahmen ſonach im Berichtsjahr in größerem Umfange an den

Beſtrafungen teil , während die verwitweten Frauen gegen das Vorjahr ( 15,2 %) abnahmen . Unter

den wegen Bettels und Landſtreicherei mehrfach Beſtraften befanden ſich 627 Männer

( 96,2 %) und nur 25 Frauen (3,8 ) . Bei gleichzeitiger Unterſcheidung nach dem Familienſtand
ergaben ſich für die ein⸗ und mehrmal Beſtraften beider Geſchlechter folgende Verhältniſſe :

Es waren 1903
unter den unter den|

Beſtrafte lebtigen verheirateten Pe , — ledigen verheirateten Ein Ben
Männern | granen

EMAL S R C e 3572 276 226 4074 | 79 68 22 169

in ½ 86/5 88,5 81,0 86,7 87,8 87,2 84,6 87,1

2 wal eana ain 417 27 40 484 8 10 4 22

3 und mehrmal 12¹ 9 13 143 3 — — 3

überhaupt mehrfach . 538 36 53 627
|

11 10 4 25

in0/18,1 11,5 19,0 18890 ⁰12,2 12,8 15,4 12,9 .

drp,

pg

—
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Nach ihren Berufs - und Erwerbsverhältniſſen gehörten im Berichtsjahr von den

beſtraften Bettlern und Landſtreichern der Landwirtſchaft , Forſtwirtſchaft und Gärtnerei 419

(8,6 %), der Induſtrie und dem Gewerbeſtande 3166 ( 64,7 %) , Dem Handel und Verkehr 401

( 8,20 ) , den perſönlichen , Dienſtleiſtungen und der wechſelnden Lohnarbeit 725 ( 14,8 %) , dem

öffentlichen Dienſt uſw. und den ſogenannten freien Berufsarten 66 ( 1,3 / ) Perſonen an , während

für weitere 118 ( 2,4/ ) der Beruf unermittelt blieb bezw . noch fein Beruf vorhanden war .

Von den einzelnen Berufsarten erreichten die als Taglöhner ſchlechthin bezeichneten Perſonen

(627, einſchließlich der landwirtſchaftlichen Taglöhner 840 ) unter den beſtraften Männern die

höchſte Zahl ; mit 100 oder mehr folgen ſodann die Schloſſer ( 264) , Kaufleute und Händler ( 196) ,

Fabrikarbeiter ( 189) , Schreiner ( 183) , Schuhmacher ( 180) , Maurer ( 171) , Bäcker (162) , Schneider

(128) , Metzger ( 122) , Hausburſchen u. dergl . ( 121 ) , landwirtſchaftliche Knechte (111), Tüncher ( 109) ,

Pei den Frauen waren , ſoweit beſtimmte Berufsangaben ermittelt wurden , die Dienſt⸗
boten mit 21 , die Fabrikarbeiterinnen mit 11 , die Taglöhnerinnen leinſchließlich landwirtſchaftliche )
und die Kellnerinnen mit je 10 am ſtärkſten vertreten . Die Zahl der beſtraften Perſonen ohne

Beruf oder unbekannten Berufs betrug diesmal bei den Männern 33 , bei den Frauen 85 .

Nachſtehende Überſicht gibt über das Verhältnis zwiſchen Familienſtand und Beruf Aus⸗

kunft, indem bei den im Jahr 1903 mit mindeſtens 20 Beſtraften vertretenen Berufsarten ( männ⸗

liche und weibliche Perſonen zuſammengenommen ) die Zahl der Verheirateten , Verwitweten und

Geſchiedenen unter Beiſetzung des Prozentverhältniſſes angegeben wird . Es waren verheiratet ,

verwitwet oder geſchieden
von Perſonen % von Perſonen %

102 Kellnern . Di 4 3,9 ao acnee . i a aana a

23 Melfern und Küfem | 1 4,3 Oo ARUN o Toe a ame ke O

Blane : SAae eS iea aP J8 4,9 l E a E e aa hA AEE

E nahot ca ta a anna 5,4 AS BORIDA a e Sohna a aa N

67 Bierbrauern und Mälzern . . . 4 6,0 14,5

E E A e TG 6,1 632 gewerblichen Taglöhnern . . . . 94 14,9

80 Goldarbeiterrern . 2 6,7 N aa a e e 15,2

metzgern .. er gpa 09 7, 50 Formern und Gießern . . . 8 16,0

121 landwirtſchaftlichen Dienſtboten . 9 7,4 180 Schuhmachern . . . . 31 17,2

26 Drehern TeS O a 2 77 218 landwirtſchaftlichen Taglöhnern „ 39 17,9

Erit Sintine iA] 7,7 89, Rutihern und Fuhrieuten s s T 17,9

180 Bädern und Konditoren . . . . 14 Taa %21, Sägern . eunöet e 4 19,0

ofeidet „ o o eno 0 TS: lao CO Otee i aan sr A 20,5

Een ea d m me m PA 8,0 |
61 Spinnern und Webern . . . - -18 21,3

87 Gipjern umd Stutfateuren . 3 8,42 Muſikern , Schauſpielern u. dergl . 9 21,4

EERDE . n Ana AAR n B7- e80, Bican . . aam aaO naO NANANA 23,3

ana a a ISEae eae LO 9,2 43 Zigarrenmachernn . . . 10 28,8

200 Fabrikarbeiterrn . . . . 19 9,5 205 Kaufleuten und Händlern . . . 59 28,8

52 Sattlern und Tapezierern . . . 5 9, % „98, Körbmachern C. „ e e oahi Aa

27 e M AE oa 111 118 Perſonen ohne Beruf oder Berufs⸗

eE f . 0 O ILA THANA aeea i OL e LAONA r OARA

183 22 10
Ee

9 SUENA a i SEE 61,2 .

83 Eiſendrehernn . . . 4 12 ,

e Arbeitshaus und Ausweiſung .

In Tabelle 5 ſind für die Kreiſe und Landeskommiſſariatsbezirke die Fälle zur Darſtellung
gebracht, in welchen die wegen Bettels oder Landſtreicherei verurteilten Perſonen nach verbüßter

trafe in das polizeiliche Arbeitshaus eingeliefert oder , falls ſie Reichsausländer waren , aus dem

undesgebiete ausgewieſen wurden , oder endlich in welchen nichtbadiſchen Reichsangehörigen auf
Grund des § 3 des Freizügigkeitsgeſetzes bezw. Reichsausländern auf Grund des § 3 des bad .

Aufenthaltsgeſetzes der Aufenthalt im Großherzogtum unterſagt wurde .

Im Berichtsjahre wurden demnach 247 Bettler und Landſtreicher ( 5,00 /½ ſämtlicher Be⸗

ftvaften) in das polizeiliche Arbeitshaus eingeliefert gegen 282 oder 5,891 im Vorjahr .
Es hat alfo eine Verminderung der letzteren um 35 Perſonen oder 12,4 . % ſtattgefunden .
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Unterbringung im polizeilichen Arbeitshaus und Ausweiſung aus dem

Tabelle 5. Reichs⸗ oder Staatsgebiet im Jahr 1903 .

=
a bal egn Betela ober Banbſtecccherrk . Vondenwegen Beſtels oder Landſtreicherei

beſtraften Perſonen wurden Landes⸗ beſtraften Perſonen wurden

vom Landeskommiſſär kommiſſariſche vom Landeskommiſſär #

atie i Bezirke ET
Kreiſe. in das polizei⸗⸗ aus dem Bezirke in das polizet⸗ ! aus dem ne

liche Arbeits⸗ Reichsgebiet |; nnd Groß⸗ liche Arbeits⸗ Reichsgehtet⸗ a
haus eingewieſen auggemisian herzogtum. haus eingewielen ausgewieſen Š
Männer | Frauen || Männer | Frauen Männer] Frauen || Männer | Frauen g

Ș j ) i
| | | || |

Konſtanz . . 16 5 | — — 183 [ Konſtanz . . 236 | 2 | — 261

Villingen 3 — — . 8 — 36 Freiburg . . 75 4: i no, - 926

ar A i l
| 9 S 42 [ Karlsruhe . 51 11 | JAA aia 647

Ret || | Mannheim . | 61 pent mangimi 729

2 | |
Q e O £ 9

Freiburg , . F 2 Aee ] Bd 188 f Grotherzogtim | 210 8
|

19 1968

Lörrach . . . 13 Nn O LA PGS 1902 23151 21 BaN 1449

PEA gi aou giors JOSsk
1901 . 202 3420 — [1371

Offenburg .
| | I

x 1900. —. 666 ( 4616
1172

3 1890 201 59
|

19 - TIND.

Habitos . wpouh &p
gor

kohono ] 2 1896180 50 14 1 1289

Karlsruhe . . 4811 1 —. | 598 1897 200 72 25 11180

S ] 1896 „ 21994 27 mad 2 1271
Mannheim 25 leai E otici 467 1895 „ 165 78 20 TENA RAR

Heidelberg. 23 D ERE 69 1894 . 161 91 21 5 966

8 2 a 93 Durchſchnitt „ „Mosbach . . 13
| |

193 aaea 196 | 62 : 19 1 smR

Nach dem Alter ſetzten ſich die in das Arbeitshaus Gewieſenen von 1903 wie folgt zuſammen :

Miter in Jahren : Männer Frauen Im ganzen Uter in Jahren : Männer Frauen Im ganzen

16 —20 3 2 5 85 — 40 . 81 6 87

20 — 25 4 10 24 40 —50 . `. 65 2 67

26 8 34 | 50 60 . 45 2 47

20 —32 „ 209 7 36 | 60 und mehr. . 7 — is

Hiernach waren die im mittleren Lebensalter ſtehenden Perſonen verhältnismäßig am ſtärkſten

vertteten . Hinſichtlich des Geſchlechts unterſchieden ſich die in korrektionelle Nachhaft genommenen

Perjonen in 210 Männer (4,5 0 fämtliher beſtraften Männer ) und 37 Frauen ( 19,1/ ) gegen

231 Männer und 51 Frauen ( 5,o bezw. 38,6 ) ) im Jahr 1902 . Von der Geſamtzahl waren

137 oder 55,5 aus Baden gebürtig , 110 oder 44 , % außerhalb Badens geboren . Unter den

außerhalb Badens Geborenen befanden ſich 105 oder 42,3
/ Reichsaugehörige und 5 oder 2,09 /

Reichsausländer . Dem Berufs - und Erwerbsſtande nach war der größte Teil den Taglöhnern

mit 62 zuzuzählen , dann folgen die Kellnerinnen mit 11 , die Dienſtmädchen mit 10 , die Bäcker ,

Maurer und Schuhmacher mit je 9, die Fabrikarbeiter mit 8 uſw. Die Zeitdauer , während welcher

die Unterbringung in das Arbeitshaus ſtattfinden ſollte , betrug jeweils —24 Monate . Bei der

Mehrzahl der eingewieſenen Perſonen , nämlich bei 104 oder 42,1 h , war ſie auf 6 Monate

und nur bei 12 oder 4,9 auf 24 Monate beſtimmt .

Aus dem Reichsgebiet ausgewieſen wurden 13 männliche Perſonen oder 0,279

ſämtlicher beſtraften Bettler und Landſtreicher und 0,35 der beſtraften Ausländer gegen 24 im

Vorjahr , was einer Abnahme um 45 , % entſpricht . Am ſtärkſten waren unter den Ausgewieſenen

von 1903 die Sſterreicher mit 8 vertreten , dann folgen die Schweizer und Franzoſen mit je 2

und 1 Mexikaner . Nach dem Alter waren von den Ausgewieſenen : 16 —20 , : 20 —25 ,

: 3035 , 2 ; 35 —40 , : 50 —60 mnd 1 über 60 Jahre alt .

Von den Bezirksämtern ſind insgeſamt 1963 Perſonen ( oder 35,5 / mehr als im Vorjahr )
aus dem Großherzogtum ausgewieſen worden , d. ſ. 40 , / ſämtlicher Beſtraften und 52 , „%
der beſtraften Nichtbadener . Durch die Bezirksämter Bretten ( 446 ) , Maunheim ( 440 ) , Konſtanz ( 109) ,

Freiburg (90) , Karlsruhe ( 64) , Mosbach (60) , Pforzheim ( 56) , Buchen ( 48) , Stockach ( 48) und

Lörrach ( 40) ſind beſonders zahlreiche Ausweiſungen erfolgt .

Karlsruhe . — Druck der C. F. Müllerſchen Hofbuchdruckerei .
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